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Eine Vielzahl von Terminen
und Veranstaltungen weist
das von Klaus Gebhardt zu-
sammengestellte und auch
vorgetragene Jahrespro-
gramm für das Sängerjahr
2018 auf. Nach lebhafter Dis-
kussion zum Thema „Ver-
schiedenes“ blieb man bei ei-
ner vom Bürgerhausteam ser-
vierten Mahlzeit noch eine
Weile in gemütlicher Runde
beisammen. (red)

Bei den Neuwahlen des Vor-
standes, die turnusgemäß alle
zwei Jahre erfolgen, gab es nur
eine Veränderung. Einstimmi-
ges Votum erhielten: Vorsit-
zender Heinz Schmauch und
Kassenwart Klaus Gebhardt.
Schriftführer und Pressewart
Nino Ruch wurde neu hinzu-
gewählt – Erwin Mainka hat
sich nach 26 Jahren Tätigkeit
nicht mehr zur Wahl stellen
lassen.

den Aktiven für die gute Mit-
arbeit.

Auch Ehrungen standen auf
der Tagesordnung. Für 65-jäh-
rige aktive Chorzugehörigkeit
wurden geehrt: Karl Gern-
hardt und Heinrich Roß. Für
passive Treue wurden Urkun-
den vergeben an: Karl Sippel
für 65 Jahre, Theo Krause 60
Jahre, Hilmar Biehl, Gerhard
Schäfer 50 Jahre, Klaus Zim-
mermann 40 Jahre.

SONTRA. Wichtigstes Thema
zur Mitgliederversammlung
des Sontraer Männerchores
war der zunehmende
Schwund in den Reihen der
aktiven Sänger. Vorsitzender
Heinz Schmauch musste da-
her bei der Begrüßung der An-
wesenden die Freude über den
„noch“ funktionierenden
Chorbetrieb etwas dämpfen.
Im Klartext heißt das: „Die
Chorvereinigung sucht drin-
gend neue Sänger.“ Man hat
eine Werbeaktion gestartet
und an alle Haushalte in Son-
tra ein Aktionsblatt ver-
schickt. Heinz Schmauch ap-
pelliert an die Herren der Re-
gion, den Schritt zu einer der
nächsten Übungsstunden zu
wagen.

Damit es aus chormusikali-
scher Sicht weitergehen kann,
hat Chorleiter Harald Roß ver-
schiedene Chorsätze auf Drei-
stimmigkeit umgestellt. Bei
positiver Sängerbilanz hätte
aber der vierstimmige Chorge-
sang wieder Vorrang. Bei sei-
ner Rückschau auf das Jahr
2017 ließ der Vorsitzende die
zahlreichen Höhepunkte des
Sängerjahres Revue passieren.
Kassenwart Klaus Gebhardt
und der Vorstand erhielten
die beantragte Entlastung.
Chorleiter Harald Roß dankte

Neue Stimmen gesucht
Sontraer Männerchor sucht nach neuen Sängern – Appell an Herren der Region

Neue und alte Gesichter im Vorstand des Männerchors: v. l. Klaus Gebhardt, Heinz Schmauch, Ri-
chard Hooge, Karl-Heinz Bauer, Nino Ruch, Jörg Ratz und Arno Küch. Foto: privat

hierbei dann eingebüßt habe.
Altersarmut, gerechte Rente,
Arbeitsbefristungen, Pflege
und Gesundheit, Kitas, Migra-
tion und vieles mehr seien
klassische Themen für die SPD
und sollten jetzt konsequent
angegangen und durchgesetzt
werden. Es gelte nun, mit Zu-
kunftsvisionen wieder Ent-
schlossenheit zu vermitteln
und Vertrauen zu gewinnen.

Mit Michael Roth in der Mit-
te konnten noch viele interes-
sante Themen diskutiert und
erörtert werden. (red)

und Bürger ernst genommen
werden müssten und diese
durch mehr soziale Gerechtig-
keit endlich wieder Vertrauen
bekommen müssten und sich
nicht durch populistische Äu-
ßerungen aus der rechten
Ecke weiter verunsichern las-
sen sollten.

Von den versammelten Mit-
gliedern wurde gefordert, dass
Michael Roth die Meinungen
der Basis mitnimmt. Man habe
gesehen, dass die SPD mit gu-
ten Themen in die Verhand-
lungen gegangen sei, aber

ges der SPD-Forderungen
„hängen“ geblieben, wäre
aber andererseits in einigen
Punkten besser geworden, als
im ursprünglichen SPD-Pro-
gramm vorgesehen.

Die Parteispitze habe aber
sehr deutlich gemacht, dass
bei den „Leuchtturmprojek-
ten“ noch kompromisslos
nachgebessert werden müss-
te, um eine breite Zustim-
mung zur Regierungsbildung
zu erreichen. Roth vertrat den
Standpunkt, dass die berech-
tigten Ängste der Bürgerinnen

GREBENDORF. Hohen Besuch
konnte der SPD-Ortsverein
Grebendorf jetzt zu seinem
politischen Frühschoppen be-
grüßen. Mit dem Bundestags-
abgeordneten Michael Roth
hatten die Grebendorfer einen
kompetenten Redner gewon-
nen, um sich über die aktuelle
Situation von Sondierungs-
und Koalitionsverhandlungen
informieren zu lassen.

Zu der gut besuchten Veran-
staltung konnte Vorsitzende
Silvia Volkmar auch den Mein-
harder Ortsverbandsvorsitzen-
den Nils Christian Hartmann
und Altbürgermeister Hans
Giller begrüßen. Sie hob hier-
bei die Wichtigkeit einer de-
taillierten Information über
die anstehenden Koalitions-
verhandlungen hervor.

Michael Roth, der selbst
eine Fachabteilung bei den Ko-
alitionsverhandlungen leitet,
machte deutlich, dass nach
der Bundestagswahl einige
Fehler passiert seien, die nicht
zuletzt zu einer Skepsis bei
den Mitgliedern geführt hät-
ten. Auch hätten unterschied-
liche Aussagen der Parteifüh-
rung diese Unsicherheiten
hervorgerufen. In den Sondie-
rungsverhandlungen sei eini-

Michael Roth zu Gast in Grebendorf
SPD-Ortsverein Grebendorf begrüßte den Bundestagsabgeordneten beim politischen Frühschoppen

Bestens besetzte Runde: Beim politischen Frühschoppen des SPD-Ortsvereins Grebendorf fanden die
Mitglieder Gelegenheit, sich über die aktuellsten Themen zu informieren. Foto: privat

18 Jungen
und Mädchen
absolvieren
Sportabzeichen
Jeden Dienstagnachmittag tra-
fen sich die Kinder des TV
Schwebda auf dem Sportplatz
am Werratalsee , um die Diszipli-
nen für das Sportabzeichen zu
üben. Neben Weitsprung, Weit-
wurf, Sprint und Ausdauerlauf
stand auch das Schwimmen auf
dem „Trainingsplan“. Mit einem
Ausflug ins Espada konnten die
Kids Gerd Seitlitz vom Sportkreis
ihr Können unter Beweis stellen.
Die Urkunden sowie die Sport-
abzeichen in Gold und Silber
wurden den Kindern der Abtei-
lung Kinderturnen im Rahmen
der Weihnachtsfeier überreicht.

Foto: privat

einsheim zurück.
Dort hieß der Vorsitzende

Ralf Fischbach die Gäste recht
herzlich willkommen. Danach
konnte das große kalt-warme
Schlachteessen beginnen. Bei
einer deftigen Schlachtesup-
pe, Weckewerk, leckeren Brat-
würstchen, Schweinebauch
sowie Grünkohl und Sauer-
kraut ließen sich die Teilneh-
mer das herzhafte Schlach-
teessen schmecken, das natür-
lich im nächsten Jahr traditi-
onsgemäß wieder stattfinden
wird. Dann vielleicht bei käl-
teren Temperaturen und in ei-
ner schneebedeckten Land-
schaft. (red)

ESCHWEGE. Mitglieder, Ange-
hörige und Freunde des Spiel-
mannszuges Werratal Eschwe-
ge waren Gäste eines Schlach-
tefestes im Vereinsheim Rotja-
cken-Treff. Zuvor hatten die
Mitglieder eine Wanderung
unternommen, die vom Wet-
ter her nicht besser hätte sein
können. Die Route führte in
diesem Jahr rund um den Wer-
ratalsee. Nach einer Weile
kam man an der von den Mit-
gliedern eingerichteten Ge-
tränkestation an, wo man sich
mit warmen Getränken auf-
wärmte. Der Rückweg führte
auch in diesem Jahr wieder im
Schein der Fackeln zum Ver-

Nach dem Wandern
zum Schlachteessen
Rotjacken feiern nach Wandertour Schlachtefest

In gemütlicher Runde beisammen: der Spielmannszug Werratal
Eschwege beim Schlachteessen. Foto: privat

passte, die Familie Althaler
der Pension Germania hat al-
les getan, um dem Sextett den
Aufenthalt so angenehm wie
möglich zu gestalten.

Bis im Vorjahr, als ebenfalls
Serfaus das Ziel war, wurde
immer ein Dogma gepflegt,
denn bis dato führten 17 Fahr-
ten Jahr für Jahr in ein anderes
Skigebiet in Österreich oder
der Schweiz, in Südtirol oder
gar einmal in Deutschland
(Oberstdorf). „Aber wir müs-
sen uns doch nach dieser lan-
gen Zeit nicht noch immer
wieder neu erfinden. Also,
lasst uns für nächstes Jahr wie-
der die Pension Germania bu-
chen, es gefällt uns doch allen
hier“, so der Vorschlag aus der
Runde, der sofort umgesetzt
wurde.

Das heißt: Die Männerski-
gruppe des TSV Jestädt wird
auch zum Jubiläum in Serfaus
aufschlagen und die 20. Tour
gewiss mit viel Skifahren,
Aprés-Ski und bei hoffentlich
wieder blauem Himmel ent-
sprechend feiern und genie-
ßen. (ht)

JESTÄDT. Die Männerskigrup-
pe des TSV Jestädt, die sich, bis
auf den Meinharder Bürger-
meister Gerhold Brill, samt
und sonders aus ehemaligen
Handballern zusammensetzt,
hat auch zu Beginn des Jahres
2018 eine lange Tradition ge-
wahrt. Zwar schrumpfte das
Team bei der nun schon 19.
Tour seit dem 1. März 2000 auf
sechs Skifahrer – Rekord wa-
ren mehrfach bis zu elf Freun-
de – das änderte aber nichts an
vier wunderbaren Tagen bei
Kaiserwetter im schönen Berg-
dorf Serfaus, das auch als Son-
nenterasse von Tirol bezeich-
net wird.

Für die 600 Kilometer An-
fahrt benötigte die Gruppe
nach Schneefall ohne Ende elf
Stunden, weil auf dem Fern-
pass teilweise chaotische Ver-
hältnisse herrschten. Nach be-
schwerlicher Anfahrt folgte
die prompte Entschädigung in
den nächsten Tagen. Beste Be-
dingungen ließen die Skifah-
rerherzen höher schlagen, die
Hütten boten hervorragenden
Service und auch das Quartier

Bei Kaiserwetter
im Bergdorf Serfaus
TSV Jestädt: Männerskigruppe auf großer Tour

Die 19. Tour der Männerskigruppe des TSV Jestädt ist Geschichte:
Serfaus war wieder das Ziel von Edgar Hiebenthal, Hartmut Wol-
lenhaupt, Harald und Thomas Triller, Mirco Wollenhaupt und Ger-
hold Brill (von links). Das Foto entstand auf der Seealm. Foto: privat

Vereinsnachrichten
Hauptversammlung des Frauenchores
WALDKAPPEL. Die Jahreshauptversammlung des Frauenchores
Waldkappel findet am Samstag, 17. Februar, ab 16 Uhr im Vereinraum
statt. Anmeldung bei Luise Ullrich bis Dienstag, 13. Februar. (red)


